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 KLAUS-GROTH-SCHULE 
Gemeinschaftsschule mit Oberstufe 

des Schulverbandes Tornesch-Uetersen in Tornesch 
 

Newsletter Nr. 6 

Schuljahr 2020-2021 
   
 

Tornesch, 11. März 2021 

 
 

Liebe Eltern der KGST, 
 
für die verbleibenden 2½ Wochen bis zum Beginn der Osterferien ist nun vom MBWK verbind-
lich geregelt, welche Klassen wieder am Unterricht in der Schule teilnehmen. Eine Fülle von 
Detailfragen allerdings müssen die Schulen für ihren besonderen Fall individuell regeln. Für die 
KGST gilt nun folgendes: 
 
Klasse 5 und 6 
Die Schüler*innen der Klassen 5 und 6 werden ab dem 15. März in Präsenz unterrichtet, das 
heißt, dass wieder alle Schüler*innen gleichzeitig und mit voller Stundenzahl unterrichtet wer-
den. Das ist fast wieder wie Unterricht vor Corona. Fast nur deshalb, weil es statt Sport Bewe-
gungsangebote gibt und weiterhin Einschränkungen beim Musikunterricht bestehen. 
 
Klassen 7, 8, 11 und 12 
In diesen Klassen gibt es ab dem 15. März Wechselunterricht. Die Klassenlehrkräfte teilen 
heute die Klassen in zwei Gruppen ein und teilen ihren Schüler*innen mit, zu welcher Gruppe 
sie gehören. Die Gruppen haben im täglichen Wechsel Unterricht, so dass sie wie folgt Unter-
richt haben: 
 

Montag 
15. März 

Dienstag 
16. März 

Mittwoch 
17. März 

Donnerstag 
18. März 

Freitag 
19. März 

Gruppe A Gruppe B Gruppe A Gruppe B Gruppe A 

Montag 
22. März 

Dienstag 
23. März 

Mittwoch 
24. März 

Donnerstag 
25. März 

Freitag 
26. März 

Gruppe B Gruppe A Gruppe B Gruppe A Gruppe B 

Montag 
29. März 

Dienstag 
30. März 

   

Gruppe A Gruppe B    

 
Die Gruppen, die am jeweiligen Tag im Distanzlernen zu Hause arbeiten, erhalten von den 
Fachlehrkräften Aufgaben zur Bearbeitung. Diese können auch auf it’s learning eingestellt wer-
den. Die Aufgaben sind auch auf dem Webuntis Stundenplan nachzulesen und stehen spätes-
tens am Morgen des Unterrichtstages um 08:30 Uhr im Plan. Unterricht in Form von Video-
konferenzen findet nicht mehr statt. 
 
Klasse 9 
Auch in den 9. Klassen gibt es für alle Schüler*innen Wechselunterricht wie in den Klassen 7, 
8, 11 und 12. Zusätzlich haben die Jugendlichen, die am ESA teilnehmen, zusätzliche Vorbe-
reitungsstunden in Mathematik, Englisch und Deutsch. 
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Montag 
15. März 

Dienstag 
16. März 

Mittwoch 
17. März 

Donnerstag 
18. März 

Freitag 
19. März 

Gruppe A Gruppe B Gruppe A Gruppe B Gruppe A 

Montag 
22. März 

Dienstag 
23. März 

Mittwoch 
24. März 

Donnerstag 
25. März 

Freitag 
26. März 

Gruppe B ESA Englisch Gruppe B Gruppe A ESA Deutsch 

Montag 
29. März 

Dienstag 
30. März 

   

ESA Mathe Gruppe A    

 
An den Tagen der ESA-Prüfungen findet kein Unterricht für die 9. Klassen statt. Die Prüflinge 
haben zwischen den Prüfungen unterrichtsfrei. 
 
Klasse 10 
Die Schüler*innen der 10. Klassen haben bis zu den MSA-Prüfungen lediglich Unterricht in den 
Prüfungsfächern Englisch, Deutsch und Mathematik. Der Unterricht findet für die ganze Klasse 
statt, allerdings wird jede Klasse auf zwei Räume verteilt. Der Sonderstundenplan der letzten 
Wochen wird wieder aufgehoben. Deshalb kann es passieren, dass die Jugendlichen zwischen 
zwei Unterrichtsstunden Freistunden haben, während derer sie nach Hause fahren können. 
Zwischen den Prüfungstagen haben die Schüler*innen unterrichtsfrei. Dies gilt auch für den 
30. März. Der letzte Schultag vor den Ferien ist für alle Schüler*innen des 10. Jahrgangs Mitt-
woch, der 31. März. 
 
Klasse 13 
In diesem Jahrgang ändert sich bis zu den Abiturprüfungen im Profilfach nur, dass ihr Unter-
richt zurück in den Altbau bzw. in den Fachraumtrakt verlegt wird, da die Räume mit Verbin-
dungstür im Neubau nun von den Klassen der Sekundarstufe I gebraucht werden. Der Unter-
richt findet weiterhin parallel in zwei benachbarten Räumen statt. 
 

2. Unterricht an den Prüfungstagen 
An den Prüfungstagen für den ESA, den MSA und das Profilfach im Abitur, also am 23. März, 
den 26., 29. und 30. März haben die Schüler*innen der anderen Jahrgänge Unterricht nach 
Plan. Da es aber einen erhöhten Bedarf an Aufsichten gibt, ist es möglich, dass einzelne Kol-
leg*innen dafür herangezogen werden müssen und vereinzelt deshalb Unterricht ausfällt. 
 

3. Mensa und Pausenregelung 
Die Klassenräume aller Klassen in der Sekundarstufe I werden in der 15 Minutenpause und 
während der Mittagsfreizeit verschlossen. Die Schüler*innen haben sich in der großen Pause 
auf dem Schulhof aufzuhalten und während der Mittagsfreizeit in der Mensa, auf dem Schulhof 
oder im JottZett (nur für 5. und 6. Klassen). 
 
In der Mensa ist auf Anweisung des Kreisgesundheitsamtes das Kohortenprinzip einzuhalten. 
Das heißt, die Mensa wird wieder in drei Bereiche A, B und C eingeteilt und die Schüler*innen 
eines Jahrgangs dürfen nur in einem Bereich essen. Dazu folgen noch nähere Informationen. 
Beim Warten vor der Essenausgabe muss Maske getragen werden und es ist ein Abstand von 
1,5 Metern einzuhalten. 
Um ein Gedränge in der Mensa während der großen Pause zu verhindern, öffnet die Mensa 
erst um 10:30 Uhr. Die Lehrkräfte ermöglichen es den Schüler*innen in der 3. oder 4. Stunde, 
dass sie während des Unterrichts in einem geeigneten Moment die Mensa aufsuchen können, 
um sich etwas zu essen zu kaufen. Das Gekaufte darf nur sofort in der Mensa eingenommen 
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werden oder aber im Klassenraum unter Aufsicht durch eine Lehrkraft, die darauf achtet, dass 
dabei die Mindestabstände eingehalten werden. 
Schüler*innen halten sich während der Mittagsfreizeit auf dem Schulhof auf. Die Mensa ist 
nach dem Essen zügig zu verlassen, um den nächsten Essern Platz zu machen. Die Schüler*in-
nen dürfen sich auf dem Schulhof nur in dem für die einzelnen Klassen zugewiesenen Bereich 
aufhalten. Dort dürfen sie unter Wahrung des Mindestabstandes während der Mittagsfreizeit 
Essen oder Getränke, die sie von zuhause mitgebracht haben, verzehren. Ansonsten gilt für 
Essen und Trinken während des Unterrichtstages, dass dies nur erlaubt ist, wenn eine Lehr-
kraft dies gestattet hat und anwesend ist, um sicherzustellen, dass alle Hygienemaßnahmen 
eingehalten werden. 
Oberstufenschüler*innen verbringen die Mittagsfreizeit eigenverantwortlich und tragen die 
Verantwortung für die Einhaltung von Hygieneregeln. Schüler*innen, die gegen die Hygiene-
regeln verstoßen oder, die dulden, dass ihre Mitschüler*innen diese missachten, werden von 
mir bis zu den Osterferien vom Unterricht ausgeschlossen, da es nicht zu tolerieren ist, dass 
von einzelnen Jugendlichen eine erhebliche gesundheitliche Gefahr für alle ausgeht und zudem 
die Durchführung der ESA-, MSA und Abiturprüfungen gefährdet wird. 
 
Das JottZett steht in der Mittagsfreizeit während der 5. Stunde ausschließlich den 5. Klassen 
und während der 6. Stunde ausschließlich den 6. Klassen zur Verfügung. 
 

4. Hygieneregeln 
Auf dem gesamten Schulgelände besteht die Pflicht zum Tragen von medizinischen Masken, 
sogenannten OP-Masken. Bitte beachten Sie, dass die Masken mehrmals täglich ausgetauscht 
werden müssen und, dass benutzte Masken in den Mülleimer und nicht auf den Fußboden 
gehören. Für die langen Schultage geben Sie ihren Kindern bitte drei Masken mit. Für die 
Schüler*innen der Klassen 5 bis 10 gilt, dass sie die Masken nur abnehmen dürfen, wenn Ihnen 
dies eine Lehrkraft erlaubt hat. Eine Ausnahme gilt nur, wenn Schüler*innen an einem Einzel-
tisch in der Mensa sitzen, um dort zu essen. Es ist sicherlich unnötig darauf hinzuweisen, dass 
das Verlassen des Schulgeländes während der Pausen für Schüler*innen der Klassen5 bis 9 
untersagt ist. 
In den Klassenräumen gilt kein Mindestabstand mehr. Die Tische werden aber so gestellt, dass 
möglichst viel Abstand eingehalten werden kann. Zudem sollen die Kinder und Jugendlichen 
stets so viel Abstand wie möglich zu anderen Menschen halten. 
Während des Unterrichtstages wird so viel wie möglich gelüftet. Deshalb gilt wieder das Zwie-
belprinzip für die Schulkleidung, das heißt, dass alle Schüler*innen warme Sachen zum An-
ziehen dabei haben, aber notfalls auch im T-Shirt sitzen können, falls es im Laufe des Tages 
frühlingshafter wird und die Sonne auf den Klassenraum steht. 
 

5. Letzter Schultag vor den Osterferien 
Am letzten Tag vor den Osterferien findet für alle Schüler*innen (mit Ausnahme des 13. Jahr-
gangs) Unterricht bei den Klassenlehrkräften statt. Für die Schüler*innen der Klassen im Wech-
selunterricht gibt es für die Gruppe A Unterricht in der 1. und 2. Stunde und für die Gruppe B 
in der 4. und 5. Stunde. Die Schüler*innen der 5. und 6. Klasse haben im Klassenverband 
Unterricht von der 1. bis 4. Stunde. Die Klassenlehrkräfte entscheiden, wie sie diese Stunden 
mit ihrer Klasse verbringen. Der Unterricht endet für die 5. und 6. Klassen nach der 4. Stunde 
und für alle anderen Klassen nach der 2. Stunde (Gruppe A) oder der 5. Stunde (Gruppe B). 
 
Wir werden erst im Laufe der Osterferien mit Sicherheit wissen, wie es nach den Ferien wei-
tergeht. Bitte informieren Sie sich ab dem 15. März nachmittags auf unserer Homepage.   
 
Herzlichen Gruß und bleiben Sie gesund!                 

                                                                Andreas Waldowsky (Schulleiter) 


